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II . Verabtheilung / I . Abſchnitt . I . II . Cap . 249

Alle Wind⸗Stoͤſſel aber zu kleinen und groſſen Nagge⸗
ten machet ohne die Handhab 7 . Caliber lang , und rondet ſie
unten ab .

Setz⸗Stoͤſſel .

Der Setz⸗Stoͤſſel wird hingegen etwas minder dick als

der Wind⸗Stoͤſſel , und ſoll man zu den Raggeten , die über

Dorn geſchlagen werden , derſelben zwey haben , darvon der

einte nach der Dicke und Laͤnge des Dorns ausgeborret ſeye ,

damit er uͤber den Dorn gehe : Unten aber werden dieſere

Stoͤſſel flach und eben abgedrehet .

Das II . Capitel .

Raggeten⸗Huͤlſen zu machen .

e Raggeten⸗Huͤlſen werden gemeinlich nur von Pap⸗

vier gemacht , worbey aber diß wohl zu gewahren⸗ daß
man ſchoͤn friſches , ganzes und gleich dickes Pappier darzu

nehme , damit die Huͤlſe fein gleich dick aus dem Stock her⸗

aus komme .
Machet die Laͤnge einer Huͤlſe zu kleinen und groſſen

Raggeten von 7 . Caliber ; und ſo das Pappier zugeſchnitten ,
ſo windet ſolches um den Wind⸗Stoͤſſel , in der Dicke , daß
die Hülſe mit dem Stoſfel exact in den Raggeten - Stock gehe .
Daß aber das Pappier ſich an den Stoͤſſel wohl anziehe , ſo

nehmet hierzu das bekante Leyer Brett und Druck⸗Holz zu

Hilf ; dann dardurch wird die Huͤlſe feſt und gleich dick .

Soll darauf die Hülſe zugeſchnürrt werden , ſo gebet
dem Hals allezeit einen J Diameter bis zum Bundt , und
ſehet zu, daß das Brandloch inwendig Diameter mit einem

zugeſpitzten runden Holz ausgeluftet werde. Wann dann

die Hülſen F. Caliber hoch mit Satz gefuͤllt , ſo bleibt der

Reſt vor die obere Bindung und den Schlag .

Soll aber die Huͤlſen ohne Schlag gemachet werden ,

wie es bey den groſſen Raggeten oft geſchiehet , daß man an

ſtatt eines Schlags ein klein Luſt⸗Kugel darauf ſchet
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ſo machet die Huͤlſen nur 5 Caliber lang , darvon ein ! Cali⸗
ber oben fuͤr den Hals und Bindung genohmen wird .

Iſt die Huͤlſe alſo fertig , ſo leimen etliche das Bundt ,
und traͤnken die Haͤlſe ferner um die Mundung auf dem
Rande herum mit Leim , auf daß ſich die Huͤlſe im Schlagen
deſto beſſer halte .

Sollen dannethin Huͤlſen zu 10 . oder mehr pfuͤndigen
Raggeten gemacht werden , ſo werden ſelbige nicht von Pap⸗
pier gemacht , ſondern von Ellern oder Birkenholz gedrehet .

Das III . Capitel .
Von dem Raggeten⸗Satz / die Huͤlſen darmit

zu fuͤllen.

De Raggeten⸗Satz wird vornemlich aus Pulver⸗
Staub , Salpeter , Schwefel und Kohlen gemacht ,

und nach gewiſſer Proportion zuſammen geſetzt ; worbey ſich
aber zu gewahren , daß je groͤſſer die Raggeten ſind , je ſchwaͤ⸗
cherer Satz je kleiner aber , je raͤſcherer Satz genohmen wer⸗
de ; Unſer Autor hat nur folgende 4 . Saͤtze .

2. Pf. ſchwer. 1. Pf. ſchw .9. Loth ſchw. 3. L. ſchw .

38 38 38 Sane5 5 5 Schwefel .

KAAEn 5 4 Kohlen .

Folgen unterſchiedliche andere Raggeten⸗Satze .
Zu 9 . Loͤthigen 2 und pfuͤndigen Raggeten .

Salpeter 1. Pf . 2 . Loth ] 1 . Pf . 8. Loth .
Koblen. ⸗16 . Loth Foder 16 . Loth .

Schwefel 8 . Loth . U 4. Loth .
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